
Katholische Informationsdienste im Internet 

 
Oft wird gefragt, wo man Informationen über Vorgänge, Stellungnahmen oder Dokumente aus der 
katholischen Kirche bekommt, über die unsere meist  kirchenfernen und zeitgeistkonformen und 
zum Teil kirchenfeindlichen Medien  –  Zeitungen, Zeitschriften, Rundfunk und Fernsehen  –  sehr 
oft unvollständig, falsch oder gar nicht berichten.  
 

Inzwischen bietet das Internet zahlreiche und weltweite Informationsmöglichkeiten, mit denen man 
die mächtigen Medien- und Meinungsmonopole unterlaufen und auch bisher schwer zugängliche 
Informationen abrufen kann. 
 
 
Katholische Informationsdienste sind u. a.: 
 
www.vaticanradio.org   
„die Stimme des Papstes und der Weltkirche“ ist die offizielle deutschsprachige Internetseite von 
Radio Vatikan mit täglichen Meldungen, Kommentaren und Dokumentationen aus Rom und der 
Kirche in aller Welt. In vielen Sprachen kann man die Texte lesen oder gespeicherte Rundfunk- 
oder Videosendungen hören oder ansehen.  
Die Seite in deutscher Sprache ist erreichbar mit www.vaticanradio/tedesco/index.asp  oder 
www.vaticanradio/tedesco/index.htm . 
 
www.fides.org/index.php  
„Fidesdienst“ – Die Internetseite der „Kongregation für die Evangelisierung der Völker“ bietet eine 
fast unübersehbare Auswahl von Nachrichten aus Kirche und Welt in neun Sprachen,  sowie 
Dokumente und Hintergrundinformationen. –   
Wer weltweite Kirche miterleben will, ist hier bei der richtigen Adresse. 
 
www.zenit.org   
Der Informationsdienst Zenit wird von „Innovative Media Inc.“ (mit Sitz in USA), einer 
übernationalen Arbeitsgemeinschaft von professionellen und ehrenamtlichen Mitarbeitern in sieben 
Sprachen betrieben.  „Zenit“ bringt regelmäßig Berichte aus dem kirchlichen Leben, wichtige 
Ansprachen des Papstes oder anderer hochrangiger Vertreter der katholischen Kirche und 
amtliche Dokumente aus Rom und der Weltkirche.  
Die Auswahl der Nachrichten und Dokumente ist verschieden je nach Sprachgebieten. Leser mit 
Fremdsprachenkenntnissen haben – wie bei Fidesdienst – damit Zugang zu Ereignissen und zum 
Leben der katholischen Kirche in den verschiedenen Regionen der Erde.  
 
www.die-tagespost.de        
Die Internetseite  der  Zeitung  "Die Tagespost –  die einzige überregionale katholische 
Tageszeitung im deutschsprachigen Raum“ (dreimal wöchentlich).  Sie hat in den vergangenen 
Jahren ein hohes journalistisches Niveau erreicht, und bringt sehr gute Berichte und Kommentare 
aus Kirche, Politik, Gesellschaft, Kultur und Literatur. Amtliche römische und andere kirchliche 
Dokumente werden schnell und vollständig den Lesern zugänglich gemacht. 
Auf der Internetseite der „Tagespost“ kann man kostenlos jeweils drei oder vier Artikel der 
letzten Ausgabe abrufen, ebenso frühere Artikel aus dem Archiv. 
 
www.kath.net  
„kath.net“ bezeichnet sich als „die größte katholische Internetzeitung in deutscher Sprache.“ Sie 
wird in Österreich von der Gruppe „Amici di Dio“ und dem Verein „kath.net“  herausgegeben.  
Die Nachrichten,  Kommentare oder Dokumente sind von unterschiedlicher Art, oft aus Zeitungen 
oder Zeitschriften übernommen. Besonders  berücksichtigt werden Vorgänge in Österreich, 
Süddeutschland und  in der Schweiz. –  Zahlreiche Video- und Audiodateien (mit kathTube) 
enthalten Ansprachen des Papstes oder anderer Kirchenvertreter, alle Mittwochsaudienzen in 
voller Länge sowie Gottesdienste oder besondere Veranstaltungen.   



 

Weitere Hinweise 
 

http://dbk.de/ 
Die Internetseite der Deutschen Bischofskonferenz mit aktuellen Nachrichten, Stellungnahmen und 
Dokumenten. 
 

www.kirche-in-not.de 
Die Internetseite von „Kirche in Not“, das weltweite pastorale Hilfswerk, von Pater Werenfried van 
Straaten  (der „Speckpater“) gegründet, mit Nachrichten über die Kirche in aller Welt. Auch über 
die in vielen Ländern unterdrückte oder verfolgte Kirche wird immer wieder berichtet.  
 
www.katholisches.info/  
„Katholisches – Magazin für Kirche und Kultur“ bringt aktuelle Nachrichten, Kommentare und 
Dokumentationen aus der weltweiten katholischen Kirche, die man anderswo oft nicht findet. 
Es berichtet auch über die in vielen Ländern verfolgte Kirche sowie über katholisches Traditionsgut 
in Seelsorge und Liturgie. Herausgeber ist die Bruderschaft St. Petrus. 
 
www.kna/index.shtm# 
Die Katholische Nachrichtenagentur GmbH  (KNA)  –  Auf der Internetseite werden jeweils aktuelle 
Themen mit einigen Stichworten genannt. Wer mehr erfahren will, muss sich gegen Bezahlung als 
Abonnent anmelden. 
 
Andere christliche Informationsdienste 
 
www.idea.de 
Die Internetseite des evangelikalen Nachrichtendienstes „IDEA“ mit Auszügen aus  
„ideaSpectrum“, dem „auflagenstärksten evangelischen Wochenmagazin.“ IDEA bezeichnet sich 
als unabhängige Evangelische Nachrichtenagentur (auf der Basis der Evangelischen Allianz).  
Sie wird  von einem eigenen Verein getragen.  
IDEA bringt lesenswerte, nicht allgemein zugängliche Nachrichten und Kommentare besonders 
aus den evangelischen Kirchen und aus Politik und Gesellschaft, aber auch Berichte über verfolgte 
Christen aller Konfessionen und wie man ihnen helfen kann. Manche IDEA-Nachrichten können 
von jedem Nutzer abgerufen werden. Andere – meist  Artikel mit ausführlicheren Berichten – sind 
für zahlende Abonnenten bestimmt.  
 
www.medrum.de 
„MEDRUM – Christliches Informationsforum“ – ist eine Stimme der Evangelikalen in deutscher 
Sprache. MEDRUM bringt viele interessante Nachrichten aus Kirche, Gesellschaft und Politik, die 
in der Tagespresse verschwiegen oder verzerrt dargestellt werden und setzt sich ein für gelebtes 
Christentum, Familie und Lebensschutz.  
 
http://kultur-und-medien-online.blogspot.com/  
Die „Deutsche Vereinigung für eine christliche Kultur (DVCK e.V.)“ veröffentlicht auf dieser  
Webseite  aktuelle Nachrichten, Kommentare und Archivmaterial zu den Themen Kinder- und 
Jugendschutz, Erziehung, Medien, Familien, Entwicklungen in Kultur und Gesellschaft. 
 
 

 
 
Die Dateien der meisten genannten Internet-Seiten können ausgedruckt, gespeichert und  
an Bekannte weitergeleitet werden. Zahlreiche interessante „Links“ werden genannt.   
 

Viele dieser Dienste bieten auf Wunsch einen kostenlosen „Newsletter“ an. 
 

Geben Sie diese Internet-Adressen weiter an interessierte Bekannte!  
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